
gemeinsam stark  !

Sexualpädagogische Prävention
Angebote für Schulen, Jugendhilfeeinrichtungen, 
Kirchengemeinden und andere Einrichtungen

Diakonisches Werk
in Stadt und Landkreis Osnabrück
Lohstraße 9
49074 Osnabrück 

Telefon: (05 41) 9 40 49-530
E-Mail: info@dw-osl.de
Internet: www.dw-osl.de

Information und Anmeldung:
in Melle
Integratives Beratungszentrum
Riemsloher Straße 5
49324 Melle
Telefon: (0 54 22) 94 00-80
Fax: (0 54 22) 94 00-88
E-Mail: Ib.dw-osl.de
www.dw-osl.de

Außenstelle Bad Essen
Lindenstraße 6
49152 Bad Essen
Anmeldung über Telefon 
(0 54 22) 94 00-80

in Osnabrück
Beratungsstelle Osnabrück
Lohstraße 11
49074 Osnabrück 
Telefon: (05 41) 9 40 49-240
Telefax:  (05 41) 9 40 49-201
E-Mail: Andrea.althoff@dw-osl.de
www.dw-osl.de

Außenstelle Georgsmarienhütte
Brunnenstraße 6
49124 Georgsmarienhütte
Anmeldung über Telefon 
(05 41) 9 40 49-240

Bürozeiten: Montag - Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr
 Montag - Donnerstag:  14.30 - 17.00 Uhr

Melle Bad Essen Osnabrück Georgsmarienhütte



Unsere Angebote... 

Für Schulen, Jugendhilfeeinrichtungen, 
Kirchengemeinden und andere Instituti-
onen bieten wir sexualpädagogische 
Präventionsveranstaltungen an. Sie 
können dabei aus vorhandenen Ange-
boten wählen oder wir stellen Ihnen eine 
Veranstaltung nach Ihren Vorstellungen 
zusammen.

Körperwahrnehmungen  
– Freundschaft – Sexualität

Der Umgang mit Gefühlen und die Aus-
einandersetzung mit sich und anderen 
stehen hier im Vordergrund. Dabei wird 
auch auf Begrifflichkeiten wie Freund-
schaft, Glück, Liebe und Sexualität ein-
gegangen.

Aids, Hepatitis und Co.

Der Themenkomplex der sexuell über-
tragbaren Krankheiten wird bearbeitet 
und es wird auf den sicheren Umgang 
mit Kondomen eingegangen.

Der Verhütungskoffer

Es werden Informationen rund um das 
Thema Sexualität gegeben und anhand 
des „Verhütungskoffers“ verschiedene 
Verhütungsmitteln exemplarisch vorge-
stellt.

Schwanger – was nun?

Der Schwerpunkt liegt hier auf dem As-
pekt einer möglichen Schwangerschaft 
(z.B. Minderjähriger) und thematisiert 
auch den Schwangerschaftsabbruch.

Babysimulationspuppen  
– ein Elternpraktikum

Die Puppen simulieren ein echtes Baby 
mit all seinen Bedürfnissen während der 
ersten Lebensmonate. Für den Einsatz 
von Babysimulationspuppen müssen 
zwei bis drei Termine eingeplant wer-
den.

(In Zusammenarbeit mit der Jugendberufshilfe 
der MaßArbeit kAöR.)


